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STELLUNGNAHME ZUR ÄNDERUNG DES REGIONALPLANS HEILBRONN-FRANKEN 2020 UND ZUM BEBAUUNGSPLAN 

RAUMFAHRTZENTRUM LAMPOLDSHAUSEN 

Telefonat mit Frau Krebs am 31. Mai 2011 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

der Landesverband der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald nimmt zu der geplanten Änderung 

des Regionalplans Heilbronn-Franken 2020 vom Regionalverband Heilbronn-Franken und in 

diesem Zusammenhang zum Bebauungsplan des Raumfahrtzentrums Lampoldshausen der 

Gemeinde Hardthausen, wie folgt Stellung: 

 

Die Erweiterung des Raumfahrtzentrums in der vorliegenden Planfassung bedeutet einen 

erheblichen Verlust intakter und zusammenhängender Waldgebiete. 

Besonders die geplanten Erweiterungsflächen im Nordosten und im Süden weisen eine sehr 

hohe ökologische Bedeutung in ihrer Artenzusammensetzung und Wertigkeit als Biotop auf. 

Zudem stellen die Flächen für die Forstwirtschaft wertvolle, teilweise sogar sehr wertvolle, 

Eichen- und Auwälderbestände zur Erzeugung und Nutzung hochwertiger Hölzer dar. 

Zudem ist dieses Gebiet im Regionalplan als Vorrangflächen für die Forstwirtschaft 

ausgewiesen. 

 

Aus diesen Gründen lehnt die SDW eine Änderung des Regionalplans zugunsten der 

Erweiterung des Raumfahrtzentrums und damit auch den verbundenen Bebauungsplan in 

dieser Form ab und fordert: 
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• die geplanten Erweiterungsflächen im Nordosten und im Süden aus der Planung 

vollständig herauszunehmen und 

• alternativ zu prüfen, in wie weit eine verdichtete Bebauung innerhalb des bereits 

bestehenden Geländes realisiert werden kann 

• eine intensive und detaillierte Umweltprüfung mit Fokus auf die in diesem Gebiet 

vorkommenden Arten (z.B. Feuersalamander, Spechte,Fledermäuse, Grasfrosch) 

und die faunistische Untersuchung um die Gruppe der Amphibien und Säugetiere zu 

ergänzen 

• die zu erwartenden verstärkten Lärmimmissionen u.a. auch auf das östlich des 

Plangebiets liegende FFH-Gebiet und die Erholungssuchenden näher zu untersuchen 

• bereits im Regionalplan Ausgleichsflächen für die Neuaufforstung der verloren 

gegangener Waldflächen auszuweisen. 

 

 

Über den Stand der weiteren Entwicklung bitten wir auf dem Laufenden gehalten zu werden. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

gez. Christian Heß 

Geschäftsführer 
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